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Die deutsche DIY-Branche in Zahlen und Fakten! Die Kölner BBE legt hiermit die nunmehr fünfte Auflage des DIY-Alma-
nachs vor. Ausgehend von einer sorgfältigen wissenschaftlichen Marktanalyse, werden alle relevanten quantitativen und
qualitativen Daten und Fakten zum DIY-Markt in Deutschland auf über 400 Seiten systematisch aufgebaut und verständ-
lich dargestellt. Exklusives Zahlenmaterial bietet Ihnen eine sichere Grundlage für unternehmerische Planungen und
Entscheidungen.

Was Sie im Einzelnen erwartet

Ausgangspunkt ist in Kapitel I die Darlegung der Untersuchungsmethodik sowie die Abgrenzung des relevanten Marktes
im Hinblick auf die Sortimente und Vertriebswege. Dem folgt in Kapitel II eine Analyse der für den DIY-Markt relevanten
Rahmenbedingungen. Die Darstellung der baukonjunkturellen Rahmenbedingungen besitzt hier eine besondere Bedeu-
tung.

Die Kapitel III und IV widmen sich der retrospektiven Entwicklung des DIY-Marktes und seiner Marktteilnehmer. Hier 
werden die Umsatzentwicklungen für insgesamt 35 Warengruppen - aufgeteilt in Kern- und Erweiterungssortimente -
sowie die Entwicklungen in den verschiedenen Vertriebswegen dargestellt.

Die gesonderte und ausführliche Darstellung der wichtigsten Marktplayer erfolgt in Kapitel V. Umsätze, Leistungskenn-
ziffern und Marktstrategien stellen nur einige der analysierten Punkte dar.

Kapitel VI beinhaltet – basierend auf der bisherigen Struktur - eine fundierte Prognose bis ins Jahr 2011 zur zukünftigen
Entwicklung des DIY-Marktes.

Im abschließenden Kapitel VII werden aus den bisher gewonnen Erkenntnissen der Vergangenheits- und Gegenwarts-
analyse sowie den prognostischen Betrachtungen in Kapitel VI Schlussfolgerungen gezogen. Mögliche Strategien und 
Optionen zur Marktbearbeitung werden für Sie dabei ebenso aufgezeigt wie Chancen und Risiken.

UMSATZENTWICKLUNG DER BAU- UND HEIMWERKERMÄRKTE IM BAUSTOFF-SORTIMENT 2000 - 2006

QUELLE: BBE UNTERNEHMENSBERATUNG GMBH, KÖLN
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